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Diese Norm enthält in den Abschnitten 5 und 6 sicherheitstechnische Festlegungen. 

Dieses Dokument (EN 484:2019+AC:2020) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 181 �Flüssiggasgeräte 
und Flüssiggasanlagen in Freizeitfahrzeugen sowie Erdgasgeräte für die Verwendung im Freien� erarbeitet, 
dessen Sekretariat von AFNOR (Frankreich) gehalten wird.  

Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 032-03-04 AA �Flüssiggas� im 
DIN-Normenausschuss Gastechnik (NAGas). 

Für reine Grillgeräte gibt es die Norm DIN EN 498. Kochgeräte mit ungeregeltem Eingangsdruck fallen in den 
Anwendungsbereich der DIN EN 521. 

Die Aufstellung und der Betrieb der Geräte für die private Nutzung sind im DVGW-Arbeitsblatt G 612 
�Betrieb von ortsveränderlichen Flüssiggasanlagen im Freizeitbereich zur Verwendung im Freien� geregelt. 
Für den gewerblichen Bereich ist die DGUV-Vorschrift 79 �Verwendung von Flüssiggas� anzuwenden. 

Die Norm wurde in das DVGW-Regelwerk �Gas� aufgenommen. 

Aktuelle Informationen zu diesem Dokument können über die Internetseiten von DIN (www.din.de) durch 
eine Suche nach der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 484:1998-12 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Widersprüchlichkeiten gegenüber der Gasgeräteverordnung, die von der Europäischen Kommission 
vorgebracht wurden, wurden behoben; 

b) Unterschiede in der englischen und französischen Fassung bezüglich der Prüfdrücke wurden behoben; 

c) der Anwendungsbereich wurde geändert, um anzuzeigen, dass Regelgeräte nicht Gegenstand dieser 
Norm sind; 

d) die Formulierung �hotplate� (Kochteil) (nicht geeignet für Geräte, die durch EN 484 geregelt werden) 
wurde ersetzt durch �stove� (Kochteil);

e) der Begriff 3.9 �Zusatzausrüstung� wurde durch �Ausrüstungsteil� im Sinne der Gasgeräterichtlinie 
ersetzt; 

f) die Übereinstimmung der Einstellgeräte mit EN 1106 oder EN 126 wurde hinzugefügt; 

g) der Abschnitt 7.2, der sich auf die Art der Prüfung (visuell oder mechanisch) bezieht, wurde neu 
formuliert; 

h) ein Topf mit 300 mm Durchmesser und die entsprechende Probenahme der Verbrennungsprodukte 
wurden hinzugefügt. 

Frühere Ausgaben 

DIN 3360-3: 1973-10, 1987-12 
DIN EN 484: 1998-12 

Nationales Vorwort 
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Dieses Dokument (EN 484:2019) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 181 �Flüssiggasgeräte und 
Flüssiggasanlagen in Freizeitfahrzeugen sowie Erdgasgeräte für die Verwendung im Freien� erarbeitet, 
dessen Sekretariat von AFNOR gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Oktober 2019, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis Oktober 2019 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument ersetzt EN 484:1997. 

Die wesentlichen technischen Änderungen im Vergleich zur EN 484:1997 sind: 

� Widersprüchlichkeiten gegenüber der Gasgeräteverordnung, die von der Europäischen Kommission 
vorgebracht wurden, wurden behoben; 

� Unterschiede in der englischen und französischen Fassung bezüglich der Prüfdrücke wurden behoben; 

� der Anwendungsbereich wurde geändert, um anzuzeigen, dass Regelgeräte nicht Gegenstand dieser 
Norm sind; 

� die Formulierung �hotplate� (Kochteil) (nicht geeignet für Geräte, die durch EN 484 geregelt werden) 
wurde ersetzt durch �stove� (Kochteil); 

� der Begriff 3.9 �Zusatzausrüstung� wurde durch �Ausrüstungsteil� im Sinne der Gasgeräterichtlinie 
ersetzt; 

� die Übereinstimmung der Einstellgeräte mit EN 1106 oder EN 126 wurde hinzugefügt; 

� die Abschnitte 7.2.X, die sich auf die Art der Prüfung (visuell und/oder mechanisch) beziehen, wurden 
neu formuliert; 

� ein Topf mit 300 mm Durchmesser und die entsprechende Probenahme der Verbrennungsprodukte 
wurden hinzugefügt. 

Dieses Dokument enthält die Berichtigung EN 484:2019/AC:2020, die Bild 3 und Bild A.1 korrigiert. 

Anfang und Ende des Textes, der durch die Berichtigung eingefügt oder geändert wurde, sind im Text durch 
die Änderungsmarken �� angegeben. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, 
Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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1 Anwendungsbereich 

Dieses Dokument legt Konstruktions- und Leistungsmerkmale, Sicherheitsanforderungen und rationelle 
Energienutzung sowie maßgebende Prüfverfahren und die Kennzeichnung von flüssiggasbetriebenen 
Kochgeräten, Seitenbrennern, verdeckten Brennern, offenen Brennern, Kontaktgrills, Strahlungsgrills, im 
Haupttext als �Geräte� bezeichnet, fest. 

Dieses Dokument gilt für Geräte zur Verwendung im Freien, betrieben mit den Gasen der dritten Familie 
nach EN 437:2018. 

Geräte zum Einsatz in Freizeitfahrzeugen und Booten fallen nicht in den Anwendungsbereich dieser Norm. 

Brenner mit einer Nennwärmebelastung unter 1,16 kW, Kontaktgrills und Strahlungsgrills unterliegen 
aufgrund ihrer geringen Leistung und der kurzen Betriebszeiten keinen besonderen Anforderungen an die 
rationelle Energienutzung. 

Dieses Dokument beinhaltet nicht alle Anforderungen an Geräte anderer Art mit integrierter Kochfläche 
(zum Beispiel behandelt diese Norm keine Grillgeräte, ein Seitenbrenner eines Grillgeräts hingegen wird von 
dieser Norm abgedeckt). 

Dieses Dokument gilt nicht für Regelgeräte, die mit diesen Geräten verwendeten werden. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon 
oder ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

EN 125:2010+A1:2015, Flammenüberwachungseinrichtungen für Gasgeräte � Thermoelektrische 
Zündsicherungen 

EN 126:2012, Mehrfachstellgeräte für Gasgeräte 

EN 161:2011+A3:2013, Automatische Absperrventile für Gasbrenner und Gasgeräte 

EN 298:2012, Feuerungsautomaten für Brenner und Brennstoffgeräte für gasförmige oder flüssige Brennstoffe 

EN 549:1994, Elastomer-Werkstoffe für Dichtungen und Membranen in Gasgeräten und Gasanlagen 

EN 1106:2010, Handbetätigte Einstellgeräte für Gasgeräte 

EN 10226-1:2004, Rohrgewinde für im Gewinde dichtende Verbindungen � Teil 1: Kegelige Außengewinde 
und zylindrische Innengewinde � Maße, Toleranzen und Bezeichnung 

EN 10226-2:2005, Rohrgewinde für im Gewinde dichtende Verbindungen � Teil 2: Kegelige Außengewinde 
und kegelige Innengewinde � Maße, Toleranzen und Bezeichnung 

EN 60335-2-102:2016, Sicherheit elektrischer Geräte für den Hausgebrauch und ähnliche Zwecke �Teil 2-102: 
Besondere Anforderungen für Gas-, Öl- und Festbrennstoffgeräte mit elektrischen Anschlüssen 
(IEC 60335-2-102:2004) 

EN ISO 228-1:2003, Rohrgewinde für nicht im Gewinde dichtende Verbindungen � Teil 1: Maße, Toleranzen 
und Bezeichnung (ISO 228-1:2000)  
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3 Begriffe 

Für die Anwendung dieser Norm gelten die folgenden Begriffe: 

ISO und IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden 
Adressen bereit:  

� IEC Electropedia: verfügbar unter http://www.electropedia.org/ 

� ISO Online Browsing Platform: verfügbar unter http://www.iso.org/obp 

3.1 
Kochgerät 
Kochgerät mit einem oder mehreren verdeckten oder offenen Brenner(n) sowie gegebenenfalls mit einem 
oder mehreren Strahlungs- oder Kontaktgrill(s) 

3.2 
Kochteil 
Teil eines Kochgerätes mit einem oder mehreren verdeckten oder offenen Brenner(n) 

Anmerkung 1 zum Begriff: Es ist so ausgelegt, dass es die Kochgefäße tragen kann, welche die Speisen enthalten. 

3.3 
Kontaktgrill 
Teile eines Geräts, bestehend aus einer auf die Brenner gelegten Platte, die das Garen durch direkten Kontakt 
mit der auf hohe Temperatur gebrachten Oberfläche ermöglicht 

Anmerkung 1 zum Begriff: Dieser kann: 

� fest sein, d. h. zur ausschließlichen Benutzung unter vorstehend angegebenen Bedingungen; 

� eine Doppelfunktion haben, d. h., dass er auch als verdeckter oder offener Brenner nach Wechsel oder Abnehmen 
der Platte verwendet werden kann. 

3.4 
Strahlungsgrill 
Gerät oder Bauteil eines Gerätes für das Garen durch Strahlung einer Oberfläche mit hoher Temperatur 

3.5 
Kochzubehör 
wesentliches Bauteil des Gerätes, bestimmt zum Tragen oder Aufnehmen der Speisen während des Kochens 

3.6 
Gerät mit eingestellter Gasflasche 
Gerät, deren Gehäuse oder Unterbau mit einem Einstellraum für die Flüssiggasflasche versehen ist oder eine 
Halterung oder Stütze für die Flüssiggasflasche aufweist 

3.7 
abnehmbar 
demontierbar ohne die Verwendung eines Werkzeugs 

3.8 
abbaubar 
nur mithilfe eines Werkzeugs zu entfernen 
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3.9 
Ausrüstungsteile 
in das Gerät eingebaute Sicherheitseinrichtungen, Steuereinrichtungen oder Regeleinrichtungen und 
Unterbaugruppen 

Anmerkung 1 zum Begriff: Beispielsweise: Einstellgerät, Flammenüberwachungseinrichtung, Zündeinrichtung. 

3.10 
Brenner 
Einrichtung, die das Verbrennen von Gas ermöglicht 

Anmerkung 1 zum Begriff: Dabei kann es sich handeln um: 

� Brenner ohne Vormischung, bei dem die gesamte Verbrennungsluft an der Brennermündung angesaugt wird; 

� Belüfteter Brenner, bei dem ein Teil der Verbrennungsluft, �Erstluft� genannt, vor der Brennermündung mit dem 
Gas gemischt wird. Die restliche Luft, �Zweitluft� genannt, wird an der Mündung angesaugt.  

3.11 
Zündbrenner 
kleiner Brenner, dessen Flamme zum Zünden eines anderen Brenners dient 

3.12 
verdeckter Brenner 
Brenner, bei dem die zu erwärmenden Kochgefäße durch die Einfügung einer Kontaktfläche, auf der sie 
ruhen, vor direktem Flammenkontakt abgeschirmt werden 

Anmerkung 1 zum Begriff: Ein verdeckter Brenner kann: 

� fest sein, d. h. so gestaltet, dass er nur mit der aufgelegten Platte zu betreiben ist; 

� eine Doppelfunktion haben, d. h., dass er auch als offener Brenner nach Abnahme einer abnehmbaren Platte 
betrieben werden kann. 

3.13 
offener Brenner 
Brenner, bei dem die Kochgefäße unmittelbar durch die Flamme erwärmt werden 

3.14 
Topfträger
Einrichtung oberhalb eines offenen Brenners zur Aufnahme der zu erwärmenden Kochgefäße 

3.15 
Düse 
Bauteil, welches das Gas in einen belüfteten Brenner einlässt 

Anmerkung 1 zum Begriff: Es gibt zwei Düsenbauarten: 

� Festdüse: bei dieser hat die Auslassöffnung einen feststehenden Querschnitt; 

� Einstelldüse: bei dieser kann der Querschnitt der Auslassöffnung verändert werden. 
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3.16 
Einstellgerät 
Einrichtung, mit der die Gaszufuhr von der Gasversorgungsleitung zum Brenner abgesperrt und während 
des Betriebs eingestellt werden kann 

Anmerkung 1 zum Begriff: Es gibt zwei Einstellgerätetypen: 

� Einstellgeräte mit markierten Stellungen: Einstellgeräte, bei denen bestimmten Stellungen voreingestellt sind 
(Zündung, reduzierter Durchfluss, Geschlossenstellung) 

� Einstellgeräte mit veränderlichen Stellungen: Einstellgeräte mit kontinuierlicher Stellung ohne bestimmte Stellung 

3.17 
Zündeinrichtung 
Einrichtung zur direkten oder indirekten Zündung eines oder mehrerer Brenner(s), z. B. durch ein Zündrohr 

Anmerkung 1 zum Begriff: Sie kann sein: 

� entweder elektrisch (Widerstand, Zündfunke usw.) 

� oder thermisch (Flamme, Zündflamme usw.). 

3.18 
Flammenüberwachungseinrichtung 
Einrichtung, die aufgrund des Vorhandenseins einer Flamme am Flammenfühler den Gasstrom zu Brenner 
und Zündbrenner offen hält und die die Gaszufuhr zum Brenner und Zündbrenner im Falle des Erlöschens 
der überwachten Flamme unterbricht 

3.19 
Öffnungszeit 
Zeit zwischen dem Zünden einer überwachten Flamme, wobei das Gerät Raumtemperatur hat, und dem 
Augenblick, in dem der Fühler heiß genug ist, um das Schließelement offenzuhalten 

3.20 
Schließzeit 
Zeit zwischen dem Erlöschen der überwachten Flamme und dem Sperren der Gaszufuhr zum Hauptbrenner 
sowie zum Zündbrenner 

3.21 
Bedienungsgriff 
von Hand betätigtes Bauteil, das dem Betrieb einer Kontrolleinrichtung des Gerätes dient, z. B. eines 
Einstellgerätes usw. 

3.22 
Anfassbereich 
Bereich des Gerätes, der während des üblichen Gebrauchs angefasst wird 

3.23 
Dichtmittel 
statische oder dynamische Einrichtungen zur Sicherung der Dichtheit, z. B. Flachdichtungen, O-Ringe, 
konische Dichtungen, Membranen, Schmierstoffe, Pasten, Kitte usw. 

3.24 
Voreinstellgerät für die Erstluft 
Einrichtung, mit der die Erstluftzumischung eines Brenners entsprechend den Anschlussbedingungen auf 
einen vorgegebenen Wert eingestellt werden kann 

Anmerkung 1 zum Begriff: Der Betätigungsvorgang dieser Vorrichtung wird als �Einstellen der Erstluft� bezeichnet. 
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3.25 
Voreinstellgerät für die Gaszufuhr 
Einrichtung, mit welcher die Gaszufuhr eines Brenners entsprechend den Anschlussbedingungen auf einen 
vorgegebenen Wert voreingestellt werden kann 

Anmerkung 1 zum Begriff: Die Voreinstellung kann kontinuierlich (Drosselschrauben) oder diskontinuierlich 
(kalibrierte Öffnungen im Gasweg) erfolgen. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Der Vorgang des Veränderns der Einstellung dieser Vorrichtung wird �Einstellen der 
Gaszufuhr� genannt. 

3.26 
Nutzfläche eines Kochteils 
Bereich eines Kochteils, der während des Kochens in Berührung mit den Speisen ist 

3.27 
Versiegelung 
Möglichkeit, eine Voreinstelleinrichtung zu blockieren, sodass jeder Eingriff einen Bruch der 
Versiegelungseinrichtung oder des Versiegelungsmaterials bewirkt und damit die Veränderung der 
Voreinstellung offensichtlich macht 

Anmerkung 1 zum Begriff: Die Voreinstelleinrichtung wird in der voreingestellten Position als versiegelt 
angenommen. Eine werksseitig versiegelte Voreinstelleinrichtung gilt als nicht vorhanden. 

3.28 
Weichlot 
Lot, bei dem die niedrigste Temperatur des Schmelzbereichs nach der Aufbringung unter 450 °C liegt 

3.29 
Druckpaar 
Kombination von zwei separaten Versorgungsgasdrücken, die aufgrund der großen Differenz zwischen den 
Wobbe-Indizes innerhalb einer Gasfamilie oder einer Kategorie angewandt werden: 

� der höchste Druck wird nur für das Gas mit niedrigerem Wobbe-Index angewandt; 

� der niedrigste Druck wird für das Gas mit höherem Wobbe-Index angewandt. 

[QUELLE: EN 437:2018] 

3.30 
Wärmebelastung 
dem Gerät je Zeiteinheit zugeführte Wärmemenge entsprechend dem Volumen- und Massenstrom, wobei für 
den Wärmeinhalt der Heizwert oder der Brennwert eingesetzt wird 

Anmerkung 1 zum Begriff: Die Wärmebelastung wird in Kilowatt (kW) angegeben. 

[QUELLE: EN 437:2018] 

3.31 
Nennwärmebelastung 
Qn 
in der Anleitung angegebener Wert der Wärmebelastung des Brenners 
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3.32 
Massenstrom 
M 
Gasmasse, die dem Gerät im Dauerbetrieb je Zeiteinheit zugeführt wird 

Anmerkung 1 zum Begriff: Der Massenstrom wird in Kilogramm je Stunde (kg/h) oder in Gramm je Stunde (g/h) 
angegeben. 

[QUELLE: EN 437:2018] 

3.33 
Volumenstrom 
V 
Gasvolumen, das dem Gerät im Dauerbetrieb je Zeiteinheit zugeführt wird 

Anmerkung 1 zum Begriff: Der Volumenstrom wird ausgedrückt in Kubikmeter je Stunde (m3/h), Liter je Minute 
(l/min), Kubikdezimeter je Stunde (dm3/h) oder Kubikdezimeter je Sekunde (dm3/s). 

[QUELLE: EN 437:2018] 

3.34 
Rußen 
Erscheinung, die bei unvollständiger Verbrennung auftritt und durch Rußablagerungen auf den Flächen 
gekennzeichnet ist, die mit der Flamme oder den Verbrennungsprodukten in Berührung kommen 

3.35 
Stabilität der Flammen 
Zustand der Flammen, bei dem die Erscheinungen des Abhebens oder Rückschlagens der Flamme nicht 
auftreten 

3.36 
Flammenrückschlag 
Erscheinung, gekennzeichnet durch das Rückschlagen der Flamme in das Innere des Brennerkörpers 

3.37 
Abheben der Flamme 
Erscheinung, die dadurch gekennzeichnet ist, dass sich der Flammenfuß teilweise oder ganz von der 
Brennermündung fortbewegt 

3.38 
relative Dichte 
d 
Verhältnis der Masse gleicher Volumina von trockenem Gas und trockener Luft, bezogen auf gleiche Druck- 
und Temperaturbedingungen: 15 °C oder 0 °C und 1 013,25 mbar 

[QUELLE: EN 437:2018]

3.39 
Wobbe-Index 
oberer Wobbe-Index: Ws 

unterer Wobbe-Index: Wi 

Verhältnis des Wärmewertes des Gases je Volumeneinheit zur Quadratwurzel seiner relativen Dichte unter 
den gleichen Bezugsbedingungen 

Anmerkung 1 zum Begriff: Der Wobbe-Index wird als oberer oder unterer Wobbe-Index bezeichnet, abhängig davon, 
ob der Brennwert oder der Heizwert verwendet wird. 
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Anmerkung 2 zum Begriff: Der Wobbe-Index wird angegeben: 

� entweder in Megajoule je Kubikmeter (MJ/m3) trockenen Gases unter den Bezugsbedingungen; 

� oder in Megajoule je Kilogramm (MJ/kg) des trockenen Gases. 

Anmerkung 3 zum Begriff: Angepasst übernommen aus EN 437:2018. 

3.40 
Wärmewert 
Wärmemenge, die bei der vollständigen Verbrennung einer Volumen- oder Masseeinheit von Gas bei 
konstantem Druck von 1 013,25 mbar erzeugt wird, wobei die Bestandteile des Brenngas-Gemisches unter 
den Bezugsbedingungen eingesetzt werden und die Verbrennungsprodukte auf dieselben Bedingungen 
gebracht werden 

Anmerkung 1 zum Begriff: Es wird unterschieden zwischen: 

� dem Brennwert Hs: das bei der Verbrennung entstehende Wasser wird als kondensiert angenommen; 

� dem Heizwert Hi: das bei der Verbrennung entstehende Wasser wird als dampfförmig verbleibend angenommen. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Der Wärmewert wird angegeben: 

� entweder in Megajoule je Kubikmeter (MJ/m3) trockenen Gases unter den Bezugsbedingungen; 

� oder in Megajoule je Kilogramm (MJ/kg) des trockenen Gases. 

Anmerkung 3 zum Begriff: Für die Anwendung dieser Europäischen Norm wird ausschließlich der Brennwert 
verwendet. Die Wärmewerte werden in Einheiten der Energie angegeben, bezogen auf: 

� entweder das Volumen von trockenem Gas, gemessen unter normalen Bezugsbedingungen: 15 °C und 
1 013,25 mbar; angegeben in Megajoule je Kubikmeter (MJ/m3); 

� oder auf die Masse von trockenem Gas. Dies ist dann angegeben in Megajoule je Kilogramm (MJ/kg). 

Anmerkung 4 zum Begriff: Angepasst übernommen aus EN 437:2018. 

3.41 
Versorgungsdruck 
Unterschied zwischen dem statischen Druck, gemessen am Geräteanschluss, und dem atmosphärischen 
Druck 

Anmerkung 1 zum Begriff: Die Angabe erfolgt in Millibar (mbar). 

3.42 
Bezugsbedingungen 
15 °C, 1 013,25 mbar, sofern nicht anders festgelegt 

4 Klassifizierung 

4.1 Einteilung der verwendeten Gase 

Die verwendeten Gase werden nach dem Wert ihres Wobbe-Index in Familien und Gruppen eingeteilt. 

Nach EN 437:2018 deckt die dritte Familie, welche die Flüssiggase umfasst, einen Bereich der Wobbe-
Indizes von 72,9 MJ/m3 bis 87,3 MJ/m3 (Ws) ab. Sie wird in zwei Gruppen unterteilt, die Gruppe P, welche 

Wobbe-Indizes im Bereich zwischen 72,9 MJ/m3 und 76,8 MJ/m3 umfasst, und die Gruppe B, welche Wobbe-
Indizes im Bereich zwischen 81,8 MJ/m3 und 87,3 MJ/m3 umfasst. 
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4.2 Einteilung der Geräte 

In Abhängigkeit von den verwendeten Gasen werden die Geräte in Kategorien eingeteilt. In jedem Land sind 
jedoch aufgrund der nationalen Anschlussbedingungen (Gasarten und Anschlussdrücke) nur einige der 
nachstehend genannten Kategorien anwendbar. Für diese Kategorien dürfen keine Anforderungen, die von 
den in dieser Norm festgelegten abweichen, angewendet werden. 

Anhang A enthält die für jedes Land geltenden Anschlussbedingungen und -arten. 

Geräte, die in den Anwendungsbereich dieser Norm fallen, gehören zu den folgenden Kategorien und 
Druckwerten: 

a) Kategorie I3B/P(30) 

Gerät zum Betrieb mit Gasen der dritten Familie (Propan, Butan oder deren Gemische) ohne gesonderte 
Einstellung bei Nennbetriebsdrücken von 30 mbar; 

b) Kategorie I3P(B/P)(37) 

Geräte zum Betrieb mit Gasen der dritten Familie der Gruppen P und B/P. Die Gase der Gruppe P werden 
unter denselben Bedingungen verwendet wie bei Kategorie I3P. Die Gase der Gruppe B/P werden unter 

denselben Bedingungen verwendet wie bei Kategorie I3B/P mit einem Prüfdruck von 37 mbar; 

c) Kategorie I3B/P(50) 

Gerät zum Betrieb mit Gasen der dritten Familie (Propan, Butan oder deren Gemische) ohne gesonderte 
Einstellung bei einem Nennbetriebsdruck von 50 mbar; 

d) Kategorie I3+(28-30/37) 

Gerät zum Betrieb mit Gasen der dritten Familie (Butan und Propan) ohne gesonderte Einstellung bei 
Verwendung eines Druckpaars. Mit Butan dürfen diese Geräte ohne gesonderte Einstellung mit 
Nennbetriebsdrücken von 28 mbar bis 30 mbar, mit Propan mit einem Nennbetriebsdruck von 37 mbar 
betrieben werden; 

e)  Kategorie I3P(37) 

Geräte zum Betrieb mit Gasen der dritten Familie der Gruppe P (Propan) ohne gesonderte Einstellung bei 
einem Nennbetriebsdruck von 37 mbar; 

f) Kategorie I3P(50) 

Geräte zum Betrieb mit Gasen der dritten Familie der Gruppe P (Propan) ohne gesonderte Einstellung bei 
einem Nennbetriebsdruck von 50 mbar. 

5 Konstruktionsmerkmale 

5.1 Betrieb mit unterschiedlichen Gasen 

Das Gerät muss unter den üblichen in der Bedienungsanleitung angegebenen Anschlussbedingungen (Gasart 
und entsprechender Versorgungsdruck) ohne jeden Eingriff in die inneren gasführenden Teile oder 
Voreinstellglieder betrieben werden können. 

Voreinstellgeräte müssen verriegelt und versiegelt sein. 

DIN EN 484:2020-06 

Full document details: DIN EN 484:2020-06

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-484-2020-06
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-484-2020-06


EN 484:2019+AC:2020 (D) 

14 

5.2 Werkstoffe 

Güte und Wanddicke der beim Bau eines Gerätes verwendeten Werkstoffe müssen so sein, dass die 
Funktionen beim Gebrauch nicht beeinträchtigt werden. 

Am Ende der Prüfungen dieser Norm dürfen das Gerät und dessen Komponenten keine durch mechanische, 
chemische und thermische Auswirkungen verursachte Veränderungen aufweisen. Metallteile müssen 
wirksam gegen Korrosion geschützt werden. 

Elastomere müssen mindestens mit EN 549:1994, Klasse A2 übereinstimmen. 

Die während der Nutzung oder der Instandhaltung des Geräts zugänglichen Teile, die Außenprofile und die 
außenliegenden Teile des Geräts, mit denen der flexible Schlauch in Kontakt kommen kann, dürfen keine 
scharfen Ecken oder Kanten aufweisen. 

Asbesthaltige Materialien dürfen nicht verwendet werden. 

5.3 Leichte Reinigung und Instandhaltung 

Alle Geräteteile, die der regelmäßigen Reinigung durch den Betreiber bedürfen (z. B. Kochzubehör), müssen 
leicht zugänglich sein, ohne dass ein Werkzeug zum Ausbau erforderlich ist. Es muss möglich sein, diese 
Teile bei Befolgen der Bedienungsanleitung ordnungsgemäß und mühelos wieder einzubauen. 

Scharfe Ecken und Kanten, an denen z. B. beim Reinigen des Gerätes Verletzungsgefahr bestehen könnte, 
sind zu vermeiden. 

Die Gasflasche, der Anschlussschlauch und die gasführenden Teile dürfen nicht durch Kochprodukte 
verschmutzt werden können. 

Über den Rand von Kochgefäßen getretenes Kochgut darf die Funktion von Brennern, über denen das 
Kochgefäß sich befindet, nicht beeinträchtigen, und diese müssen für die Reinigung zugänglich sein. 

Grills müssen so ausgelegt sein, dass die aus Grillgut austretenden Flüssigkeiten in einem dafür 
vorgesehenen Bereich aufgefangen werden. 

Sämtliche werksseitig eingebauten oder voreingestellten Bauteile des Gerätes, die nicht vom Betreiber 
bedient werden müssen, sind angemessen zu schützen. Dafür kann ein Anstrich verwendet werden, sofern 
dieser beständig gegenüber der während des Normalbetriebs des Gerätes einwirkenden Wärme ist. 

5.4 Handhabung der Grills 

5.4.1 Kontaktgrills 

Bei beweglichen Platten muss der Plattengriff, falls vorhanden, eine Handhabung der Platte ohne 
unbeabsichtigtes Lösen ermöglichen. Ein Durchbiegen des Handgriffs ist zulässig, wenn seine Funktion 
erhalten bleibt. 

5.4.2 Strahlungsgrills 

Ist die Grillwanne mit einem Griff versehen, muss dieser so ausgelegt sein, dass er sich beim Tragen der 
Grillwanne oder beim Ausgießen des flüssigen Inhalts unter den in 7.2.4.2 angegebenen Bedingungen nicht 
löst. Ein Durchbiegen des Handgriffs ist zulässig, wenn seine Funktion erhalten bleibt. 
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5.5 Festigkeit 

Die verwendeten Werkstoffe, die Bauweise und der Zusammenbau des Gehäuses eines Gerätes müssen so 
sein, dass das Aufbringen einer Last auf den Tragrost des Gerätes unter den in 7.2.5 beschriebenen 
Prüfbedingungen keinerlei Bruch oder bleibende Verformung von mehr als 1 mm an jeglicher Stelle der 
Gerätebauteile verursacht. 

5.6 Zusammenbau 

Die gasführenden Teile des Gerätes von der/den Anschlussschlauchverbindung(en) bis hin zu jeglichen 
Düsen müssen werksseitig zusammengebaut werden (d. h. ohne dass ein Eingreifen des Anwenders 
notwendig ist). Diese Anforderung gilt nicht bei Verwendung einer selbsttätigen Schnellschlussverbindung 
für einen Hilfsbrenneranschluss. 

Alle Bauteile, die des Zusammenbaus durch den Betreiber bedürfen, müssen derart ausgelegt sein, dass ein 
fehlerhafter Zusammenbau bei Befolgen der Anleitung nicht möglich ist. 

5.7 Standsicherheit 

5.7.1 Standsicherheit des Gerätes auf einer waagerechten Ebene 

Bei einem auf einer waagerechten Fläche aufgestellten Gerät sind die in 7.2.7.2 beschriebenen Prüfungen 
durchzuführen ohne: 

� Umkippen des Gerätes; 

� Lösen oder Verschieben eines beliebigen Bauteils des Gerätes, das dessen einwandfreien Betrieb 
beeinträchtigt; 

�  unbeabsichtigtes Zufallen von Deckeln aus ihrer geöffneten Stellung. 

Ist das Gerät mit einem klappbaren Unterbau ausgestattet, muss das Verriegeln in der Gebrauchsstellung 
möglich sein (z. B. Anschlag, Verriegelungseinrichtung). 

5.7.2 Standsicherheit des Gerätes auf einer geneigten Ebene 

Unter den Prüfbedingungen nach 7.2.7.3 darf das auf einer geneigten Fläche aufgestellte Gerät nicht 
umkippen, und der Deckel darf nicht unbeabsichtigt zufallen. 

Unabhängig von ihrer Füllmenge darf keine der in der Bedienungsanleitung angegebenen Gasflaschen 
umkippen, wenn sie entsprechend den Empfehlungen der Anleitung aufgestellt wurde. 

5.7.3 Standsicherheit von Kochgefäßen 

Für die Kochgefäße müssen ausreichende Auflagepunkte vorhanden sein, damit diese eben und stabil auf 
den Tragrosten jedes offenen Brenners ruhen können. 

Bei der Prüfung nach 7.2.7.4 muss das Kochgefäß stabil bleiben und das Gerät darf nicht umkippen. 

5.8 Konstruktion der gasführenden Teile 

Für den Zusammenbau der Bauteile vorgesehene Öffnungen für Schrauben, Befestigungen usw. dürfen nicht 
in gasführende Räume münden. 

Die Dichtheit von mit gasführenden Teilen verbundenen Bauteilen und Baugruppen ist durch metallisch-
metallische Verbindungen oder Verbindungen mit Dichtungen (z. B. Flachdichtungen, O-Ringe) 
sicherzustellen, d. h. Produkte, die die Dichtheit im Gewinde herstellen, sind ausgeschlossen. 
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Bei Teilen, die bei der üblichen Instandhaltung nicht ausgebaut zu werden brauchen, z. B. Einstellgeräte und 
Düsen, ist die Verwendung geeigneter Gewindedichtmittel zulässig. 

Der Einsatz von Weichlot zur Sicherstellung der Dichtheit der gasführenden Teile ist unzulässig. Es ist jedoch 
bei den inneren Verbindungen gasführender Teile zulässig, sofern diese nicht zur Dichtheit beitragen. 

Elastomer-Werkstoffe müssen mindestens EN 549:1994, Klasse A2 entsprechen und gegenüber Flüssiggas 
beständig sein. 

Abnehmbare Bauteile bzw. die Gewindeteile der Verrohrung, die bei der normalen Instandhaltung ausgebaut 
werden können, müssen nach fünf Trenn- und Wiederanschlussvorgängen entsprechend der 
Bedienungsanleitung dicht bleiben, gegebenenfalls nach Auswechseln eines Dichtrings, sofern in der 
Bedienungsanleitung angegeben. 

5.9 Anschlüsse 

Die Anschlüsse müssen leicht zugänglich sein, und das Gerät muss bei Befolgen der Bedienungsanleitung 
leicht und gefahrlos angeschlossen werden können. 

Alle gasführenden Teile müssen unter dem vom Druckregelgerät eingestellten Druck stehen. 

Das Ende der Versorgungsleitung muss ausgestattet sein mit entweder: 

� einem Stutzen zum Anschluss eines biegsamen Schlauches; dieser Stutzen kann fest oder auch abbaubar 
sein; 

� einem Gewinde nach EN ISO 228-1:2003 oder EN 10226-1:2004 oder EN 10226-2:2005. 

Kann der Stutzen abgebaut werden, ist er auf einem Gewinde nach A.3 anzubringen. 

Unter normalen Gebrauchsbedingungen dürfen sich die Anschlüsse nicht unbeabsichtigt lösen. 

Entsprechend der Bedienungsanleitung angeschlossene biegsame Schlauchleitungen mit der in der 
Bedienungsanleitung empfohlenen Länge dürfen mit keinem Teil des Gerätes in Berührung kommen, dessen 
Temperatur den in 6.5 b) festgelegten Wert überschreitet. 

Das Ende des Gaseingangsanschlusses ist so anzuordnen, dass der Anschluss einer biegsamen 
Schlauchleitung frei beweglich ist. 

Bei Anschlüssen mit nicht im Gewinde dichtenden Verbindungen nach EN ISO 228-1:2003 muss das Ende 
des Gaseingangsanschlusses eine ebene ringförmige Fläche mit einer Breite von mindestens 2,5 mm bei 
Gewinden der Nennweite 1/2 Inch, 3/8 Inch und 5/8 Inch sowie mindestens 2,2 mm bei Gewinden der 
Nennweite 1/4 Inch sein, welche das Einbringen einer Dichtscheibe dazwischen ermöglicht. 

Darüber hinaus muss es bei einem Ende des Gaseingangsanschlusses mit einem Gewinde der Nennweite 
1/2 Inch möglich sein, eine Lehre von 12,3 mm Durchmesser bis zu einer Tiefe von mindestens 4 mm 
einzuführen. 

5.10 Verriegelung von Rädern und Rollen 

Ist das Gerät mit Rollen und/oder Rädern versehen, um es bewegen zu können, muss eine Vorrichtung 
vorhanden sein, die unbeabsichtigte Bewegung des Gerätes bei normalem Gebrauch verhindert. 

Diese Anforderung gilt als erfüllt, wenn: 

� mindestens eine(s) der Räder oder Rollen mit einem Brems- oder Blockiersystem ausgestattet ist; oder 

� mindestens ein Auflagepunkt des Gerätes weder ein Rad noch eine Rolle ist. 

DIN EN 484:2020-06 

Full document details: DIN EN 484:2020-06

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-484-2020-06
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-484-2020-06

